
 

Plattform	für	kontinuierliche	Analyse	der	Modellqualität	
im	Systems	Engineering		

Motivation 
Autos, Flugzeuge oder medizinische Geräte 
zeichnen sich durch komplexe, interagierende 
Anforderungen, Funktionen und Subsysteme un-
terschiedlicher Disziplinen aus (Mechanik, Elek-
tronik, Software, etc.). Um schnell zum marktrei-
fen Produkt zu kommen, setzen Unternehmen oft 
auf modellbasiertes Systems Engineering 
(MBSE). Aufgrund der Auswirkung von Modell-
änderungen sowie des Aufwands für Modell-
reviews können die Kosten für Erstellung und 
Wartung hochwertiger Modelle sehr hoch sein. 

Ziele und Vorgehen 
Das Vorhaben KOMET hat das Ziel, durch die Er-
kennung von Änderungen, die komplexe Folge-
änderungen nach sich ziehen, den Wartungs-
aufwand von Modellen zu verringern. Darüber 
hinaus sollen die Aufwände für Modellreviews 
reduziert werden, mit denen der Qualitätsdegra-
dation von Modellen entgegengewirkt werden 
kann und die bspw. von IEC 61508 oder 
ISO 26262 gefordert werden. Lösungsansätze: 
1. Zur automatisierten Vorhersage der Aus-

wirkung von Änderungen werden typische 
Verläufe und statistische Zusammenhänge 
aus aufeinanderfolgenden Modellversionen 
aus der Änderungshistorie erhoben. 

2. Zum automatischen Modellreview wird auf 
Basis von Machine-Learning ein Ansatz ent-
wickelt, der Experten-Reviews von histori-
schen Modellrevisionen durch Korrelation mit 
automatisch bestimmbaren Modellmetriken 
auf aktuelle Modelle generalisieren kann. 

Zur Entwicklung und Evaluierung der Verfahren 
dienen industrielle Modelle (v.a. SysML), sowie 
mit Open-Source-Werkzeugen erstellte Modelle. 

Innovationen und Perspektiven 
In KOMET werden innovative Analyse- und Re-
view-Verfahren entwickelt, die Kostensenkun-
gen beim Qualitätsmanagement von System-
modellen ermöglichen und so Arbeitsplätze in 
deutschen Schlüsselbranchen wie Automobil-
bau, Medizintechnik oder Anlagenbau zukunfts-
fähig zu machen. Die für marktgängige Modellie-
rungswerkzeuge und Modellrepositories geeig-
nete KOMET-Plattform wird einen Markt im Be-
reich digitales Systems Engineering erschließen. 
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